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Curriculum vitae von Urs Leuzinger 
 

Personalien 
 

Name Leuzinger-Piccand 

Vorname Urs 

Geburtsdatum 23. April 1966, Basel 

Heimatort Glarus Mitte 

Zivilstand verheiratet seit 1994 mit Catherine Leuzinger, geb. Piccand 

Telefon G.: 058 345 60 80 

 

Sprachen 
 

Deutsch Muttersprache 

Französisch schriftlich und mündlich sehr gut 

Englisch schriftlich und mündlich gut 

 

Studium 
 

1986–1992 Studium Universität Basel, Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät (Phil. II) 

 

 Hauptfach:  Ur- und Frühgeschichte (Prof. Dr. J.-M. Le Tensorer/Prof. L. Berger†) 

 Nebenfach I: Geologie/Erdwissenschaften (u.a. Prof. Dr. H. Laubscher†/ 

Prof. S. Gräser) 

 Nebenfach II: Botanik (Prof. Dr. H. Zoller†/Prof. Dr. S. Jacomet/ 

Prof. Dr. F. Schweingruber†) 

 Nebenfach III: Anthropologie/Anatomie (Prof. Dr. H.U. Etter/Prof. Dr. D. Sasse†) 

 

Diplomarbeit Die Höhle von Cassegros, Trentels, Dépt. Lot-et-Garonne (F). Funde und Befunde der 

frühmagdalénienzeitlichen Schicht 10. Prof. Dr. J.-M. Le Tensorer (Universität Basel) 

und Prof. Dr. J. Hahn† (Universität Tübingen). Prüfung: 1992 

 

Dissertation Arbon TG Bleiche 3. Die Befunde der jungsteinzeitlichen Seeufersiedlung. 

Prof. Dr. W.E. Stöckli, Seminar für Ur- und Frühgeschichte der Universität Bern. 

Philosophisch-historische Fakultät. Prüfung: 1999 

 

Habilitation Habilitationsvortrag an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, gehalten am 14. 

Juni 2007. Habilitationsschrift: Die jungsteinzeitliche Pfahlbausiedlung Pfyn 

Breitenloo. Vorsitzender der internationalen Habilitationskommission: Prof. Dr. W. 

Leitner. Erlangen der Venia legendi 

 

Aktuelle Tätigkeit 
 

Abteilungsleiter (80%), Museumskonservator (seit 1999) des Amts für Archäologie des Kantons 

Thurgau, www.archaeologie.tg.ch; Departement für Erziehung und Kultur des Kantons Thurgau. 

 

Parallel dazu verschiedene im Rahmen eines kantonalen archäologischen Amts anfallende Arbeiten 

wie: Prospektionen, Grabungen, Dokumentation archäologischer Fundstellen, Drittmittelbeschaffung, 

Budgetierung, Depotarbeiten, Redaktionsarbeiten, Publikationen, Öffentlichkeitsarbeit, Beurteilung 

und Förderung von Mitarbeitenden. 

 

http://www.archaeologie.tg.ch/
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Seit 2026 Leitung Projekt ARCASTRA: Pluridisziplinäres Kooperationsprojekt der Kantone 

Schaffhausen und Thurgau zum spätantiken Kastellfriedhof Stein a.Rh.-auf Burg und 

frühmittelalterlichen Gräberfeld Eschenz-Mettlen. 

 

Seit 2026 Leitung Prospektionsprojekt 2026–2029. 

 

Seit 1994 regelmässig Organisation und Leitung archäologischer Prospektionen und 

Felduntersuchungen im Schweizerischen Alpenraum (Kantone Glarus, Graubünden, Nidwalden, 

Obwalden, Schwyz, St.Gallen, Tessin, Uri, Wallis), in enger Zusammenarbeit mit den jeweiligen 

kantonalen Fachstellen. Bei diesen Forschungen werden immer auch Studentinnen und Studenten der 

Ur- und Frühgeschichte aus dem In- und Ausland ins Team aufgenommen. 

 

Lehraufträge/Betreuung von Studentinnen und Studenten am Institut für Archäologien der Leopold-

Franzens-Universität Innsbruck und der Universität Zürich. 

 

 

Abgeschlossene Projekte 
 

2019 bis 2024 Leitung Projekt "Klima, Umwelt, Mensch im Thurgau " (KUMiT), Kooperation 

zwischen dem Amt für Archäologie Thurgau, der Universität Basel, der Universität Bern, der 

EAWAG Dübendorf und der ETH Zürich. 

 

2020 Koordination und Redaktion der Publikation "Der Orkopf – eine Fundstelle auf der 

Landesgrenze". 

 

Von 2009 bis 2015 Projektleiter des interdisziplinären Auswertungsprojekts "Eschenz – römischer 

vicus Tasgetium". 

 

2008 Koordination und Redaktion der Publikation "Spätrömisches Kastell Ad Fines (Pfyn)". 

 

Von 2002 bis 2007 Leitung der Grabung, der interdisziplinären Auswertung und der Publikation der 

jungsteinzeitlichen Fundstelle Pfyn-Breitenloo. 

 

Von 1995 bis 2005 Projekt Arbon-Bleiche 3: Auswertung der Befunde und Teile des Fundmaterials; 

Koordination des NF-Projektes (Nr. 12-52498.97) in Zusammenarbeit mit Jost Bürgi 

(Kantonsarchäologe), Prof. Dr. Jörg Schibler und Prof. Dr. Stefanie Jacomet vom Institut für 

Naturwissenschaftliche und Prähistorische Archäologie (IPNA) der Universität Basel. 

Wissenschaftliche Betreuung und Unterstützung des internationalen und interdisziplinären 

Forschungsteams, das v.a. die naturwissenschaftlichen Nachbardisziplinen Archäobotanik, 

Palynologie, Osteologie, Sedimentologie, Dendrochronologie, Paläoparasitologie usw. umfasste. Die 

Resultate wurden bis 2004 in der Reihe "Archäologie im Thurgau" publiziert. 

 

Publikationen 
 

Monografien/Bücher 
Leuzinger, U. (2000) Die jungsteinzeitliche Seeufersiedlung Arbon-Bleiche 3. Befunde. Archäologie 

im Thurgau 9. Frauenfeld. 

De Capitani, A., Deschler-Erb, S., Leuzinger, U., Marti-Grädel, E. und Schibler, J. (2002) Die 

jungsteinzeitliche Seeufersiedlung Arbon-Bleiche 3. Funde. Archäologie im Thurgau 11. 

Frauenfeld. 

Jacomet, S., Leuzinger, U. und Schibler, J. (2004) Die jungsteinzeitliche Seeufersiedlung Arbon-

Bleiche 3. Umwelt und Wirtschaft. Archäologie im Thurgau 12. Frauenfeld. 



Urs Leuzinger-Piccand 

Neuwiesenstrasse 35 

8400 Winterthur 

urs.leuzinger@tg.ch 

 

___________________________________________________________________________________________________ 

 

Seite 3 

Leuzinger, U. (2007) Pfyn Breitenloo – Die jungsteinzeitliche Pfahlbausiedlung. Archäologie im 

Thurgau 14. Frauenfeld. 

 

Herausgeber/Redaktionsleitung 
Leuzinger-Piccand, C., Leuzinger, U., Schwarz, P.-A. und Spichtig, N. (1997) (Hrsg.) Festschrift für 

P.S. Gutzwiller. Beiträge zur Archäologie und ihrer Nachbarwissenschaften. Basel. 

Geisser, H., Leuzinger, U. und Steiner, D. (1999) (Hrsg.) Abenteuer Museum. Führer Naturmuseum 

und Museum für Archäologie des Kantons Thurgau. Weinfelden. 

Leuzinger, U. (2001) Seesicht, verbaut ... Leben im Pfahlbaudorf Arbon-Bleiche 3 vor 5.400 Jahren. 

Führer zur Sonderausstellung des Südtiroler Archäologiemuseums. Bruneck. 

Leuzinger, U. (2001) Vista lago ... Vita nel villaggio palafitticolo di Arbon-Bleiche 3, 5.400 anni fa. 

Mostra temporanea del Museo Archeologico dell'Alto Adige. Brunico. (= italienische Version 

von oben). 

Hedinger, B. und Leuzinger, U. (2002) (Hrsg.) Tabula rasa: Holzgegenstände aus den römischen 

Siedlungen Vitudurum und Tasgetium. Frauenfeld. 

Hedinger, B. et Leuzinger, U. (2003) (Hrsg.) Tabula rasa. Les Helvètes et l'artisanat du bois. Les 

découvertes de Vitudurum et Tasgetium. Documents du Musée Romain d'Avenches 9. Avenches. 

(= französische Version von oben). 

Baumeister, R., Heumüller, M., Leuzinger, U., Schlichtherle, H. und Schöbel, G. (2004) 

Pfahlbauquartett. 4 Museen präsentieren 150 Jahre Pfahlbau-Archäologie. Frauenfeld. 

Hasler, N., Heiligmann, J., Höneisen, M., Leuzinger, U. und Swozilek, H. (2005) (Hrsg.) Im Schutze 

mächtiger Mauern. Spätrömische Kastelle im Bodenseeraum. Frauenfeld. 

Geisser, H. und Leuzinger, U. (2007) Abenteuer Museum. Ausstellungsführer Naturmuseum – 

Museum für Archäologie. Frauenfeld. 

Niffeler, U., May-Castella, C., Biaggio Simona, S. und Leuzinger, U. (2007) (Hrsg.) 100% 

Archäologie Schweiz. 100 der schönsten archäologischen Objekte der Schweiz: ein Führer. 

Basel. 

Hasler, N., Heiligmann, J., Leuzinger, U. und Natter, T.G. (2008) (Hrsg.) Bevor die Römer kamen – 

späte Kelten am Bodensee. Sulgen. 

Leuzinger, U. (2010) (Red.) Gesponnen, geflochten, gewoben. Archäologische Textilien zwischen 

Bodensee und Zürichsee. Sulgen. 

Egli, Ch., Gügel, D. und Leuzinger, U. (2011) eau & toilette. Hygiene und Schönheit von -3900 bis 

+2011. Waschen, Kleiden, Duften … vom Barock bis zum Ende des 19. Jahrhunderts. 

Ausstellungskatalog Napoleonmuseum und Museum für Archäologie Thurgau. Sulgen. 

Leuzinger, U. (2011) (Red.) Tasgetium I. Das römische Eschenz. Archäologie im Thurgau 17. 

Frauenfeld. 

Leuzinger, U. (2012) (Red.) Tasgetium II. Die römischen Holzfunde. Archäologie im Thurgau 18. 

Frauenfeld. 

Leuzinger, U. (2013) (Red.) Römer – Alamannen – Christen. Frühmittelalter am Bodensee. 

Ausstellungskatalog. Sulgen. 

Leuzinger, U. ( 2014) (Red.) Tasgetium III. Römische Baubefunde. Archäologie im Thurgau 19. 

Frauenfeld. 

Leuzinger, U. (2017) (Red.) Stadt, Land, Fluss – Römer am Bodensee. Ausstellungskatalog. Sulgen. 

Leuzinger, U. (2020) (Red.) Thurgauer Köpfe. Katalog zur Sonderausstellung. Sulgen. 

Leuzinger, U. (2020) (Red.) Der Orkopf. Eine Fundstelle auf der Landesgrenze. Archäologie im 

Thurgau 20. Siedlungsarchäologie im Alpenvorland XIV. Frauenfeld. 

Leuzinger, U. (2021) (Red.) Mittelalter am Bodensee. Wirtschaftsraum zwischen Alpen und Rheinfall. 

Ausstellungskatalog. Sulgen. 

Geisser, H. und Leuzinger, U. (2024) (Hrsg.) Klima, Umwelt, Mensch im Thurgau (KUMIT) – 

hochaufgelöste Bohrkerndaten der letzten 17'000 Jahre aus dem Bichelsee und Hüttwilersee, 

Kanton Thurgau (Schweiz). Mitteilungen der Thurgauischen Naturforschenden Gesellschaft 72. 

Frauenfeld. 

Leuzinger, U. (2025) (Red.) Keltische Münzfunde im Thurgau. Wer sucht, der findet! Sulgen. 
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Artikel 
Leuzinger, U. (1988) Bettingen, Lauberweg (Auf dem Buechholz), 1967/22 und 1987/13. Basler 

Zeitschrift für Geschichte und Altertumskunde 88, 150–156. 

Leuzinger, U. (1988) Die steinzeitlichen Funde aus Riehen und Bettingen. Basler Zeitschrift für 

Geschichte und Altertumskunde 88, 206–209. 

Leuzinger, U. (1992) Die neolithische Freilandstation Mittlere Rütimatt, Bottmingen BL. JbSGUF 75, 

138–142. 

Leuzinger, U. (1993) Die prähistorische Freilandstation Buerfeld-West, Lostorf/SO. Archäologie des 

Kantons Solothurn 8, 101–112. 

Leuzinger, U. (1993) Arbon-Bleiche TG. AS 16, 158. 

Leuzinger, U. (1994) Neue Grabungen in der Seeufersiedlung Arbon/TG Bleiche 3. Plattform. 

Zeitschrift des Vereins für Pfahlbau und Heimatkunde e.V. 3, 56–58. 

Hüster-Plogmann, H. und Leuzinger, U. (1995) Fischerei und Fischreste in der jungsteinzeitlichen 

Seeufersiedlung in Arbon (TG). AS 18, 109–117. 

Leuzinger-Piccand, C. mit Beiträgen von Haas, J.N., Hantke, R., Leuzinger, U. und Rentzel, Ph. 

(1996) Einsiedeln SZ-Langrüti: eine spätmagdalénienzeitliche und mesolithische Freilandstation 

in den Voralpen. Grabungsbericht und Sammlungsstudie. JbSGUF 79, 7–26. 

Leuzinger, U. (1997) Steinzeitliche Wildbeutergruppen im Gebiet des heutigen Kantons Thurgau. AS 

20, 42–45. 

Leuzinger, U. (1997) Die jungsteinzeitlichen Kupferfunde aus dem Kanton Thurgau. AS 20, 51–53. 

Leuzinger, U. (1997) Schmuck und Zier in der jungneolithischen Seeufersiedlung Arbon TG Bleiche 3. 

Plattform. Zeitschrift des Vereins für Pfahlbau und Heimatkunde e.V. 5/6, 67–74. 

Leuzinger, U. (1998) Inventar der steinzeitlichen Fundstellen im Kanton Basel-Stadt. In: Römerstadt 

Augusta Raurica (Hrsg.) Mille fiori. Festschrift Ludwig Berger. Augst, 285–290. 

Leuzinger, U. (1998) Die mesolithischen Stationen im Seebachtal. In: A. Hasenfratz und M. Schnyder, 

Das Seebachtal – Eine archäologische und paläoökologische Bestandesaufnahme. Archäologie im 

Thurgau 4. Frauenfeld, 28–52. 

Leuzinger, U. (1998) Eine neue neolithische Fundstelle an der Buchgasse 1 in Bettingen. Jahresbericht 

der Archäologischen Bodenforschung 1995, 178–179. 

Curdy, Ph., Leuzinger-Piccand, C. und Leuzinger, U. (1998) Ein Felsabri auf 2600 m ü.M. am Fusse 

des Matterhorns – Jäger, Händler und Hirten im Hochgebirge. AS 21, 65–71. 

de Capitani, A. und Leuzinger, U. (1998) Arbon-Bleiche 3, Siedlungsgeschichte, einheimische 

Traditionen und Fremdeinflüsse im Übergangsfeld zwischen Pfyner und Horgener Kultur. 

JbSGUF 81, 237–249. 

Leuzinger, U. (1998/1999) Nicht alle Tassen im Schrank ... Die Holztassenherstellung im 

jungsteinzeitlichen Dorf Arbon-Bleiche 3. Plattform. Zeitschrift des Vereins für Pfahlbau und 

Heimatkunde e.V. 7/8, 104–107. 

Leuzinger, U. (1999) Arbon TG Bleiche 3. Eine jungsteinzeitliche Seeufersiedlung zwischen der 

Pfyner und Horgener Kultur. In: J. Köninger (Hrsg.) Aktuelles aus Horgen - Cham - Goldberg III 

- Schnurkeramik. Schriften der Arbeitsstelle Hemmenhofen des Landesdenkmalamtes Baden-

Württemberg. Hemmenhofener Skripte 1. Freiburg i.Br., 9–13. 

Leuzinger-Piccand, C., Leuzinger-Piccand, U. und Schindler, M.P. (1999) Die C14-Daten der 

Feuerstellen im Drachenloch, Pfäfers SG. JbSGUF 82, 227–229. 

Akeret, Ö., Haas, J.N., Leuzinger, U. und Jacomet, S. (1999) Plant macrofossils and pollen in 

goat/sheep faeces from the Neolithic lake-shore settlement Arbon Bleiche 3, Switzerland. 

Holocene 9.2, 175–182. 

Leuzinger, U. (2000) Die mesolithischen Freilandstationen im Seebachtal (Thurgau, CH). In: P. Crotti 

(Hrsg.) Meso '97, Actes de la Table ronde: "Epipaléolithique et Mésolithique", Lausanne, 21–23 

novembre 1997. Cahiers d'archéologie romande 81. Lausanne, 235–248. 

Praz, J.-C., Curdy, Ph., Leuzinger, U., Leuzinger-Piccand, C. et Schweizer, M. (2000) Paléolithique 

alpin à Taney (commune de Vouvry VS). JbSGUF 83, 25–35. 
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Curdy, Ph., Donati, B., Leuzinger-Piccand C. und U., Schindler, M.P., Spichtig, N. und Zappa, F. 

(2000) Prospezioni archeologiche in alcune località dell'Alta Valmaggia. JbSGUF 83, 177–180. 

de Capitani, A. und Leuzinger, U. (2001) Arbon-Bleiche 3, eine jungsteinzeitliche Seeufersiedlung am 

schweizerischen Bodenseeufer aus dem frühen 34. Jh. v.Chr. In: P. Roman und S. Diamandi 

(Hrsg.) Studia Danubiana, Series Symposia II. Cernavoda III - Boleráz. Ein vorgeschichtliches 

Phänomen zwischen dem Oberrhein und der unteren Donau. Symposium Mangalia/Neptun (18.–

24. Oktober 1999). Bukarest, 721–732. 

Leuzinger, U. (2001) Seesicht, verbaut ... Leben im Pfahlbaudorf Arbon-Bleiche 3 vor 5400 Jahren. 

Plattform. Zeitschrift des Vereins für Pfahlbau und Heimatkunde e.V. 9/10, 94–96. 

Leuzinger, U. (2001) Einige Gedanken zur experimentellen Archäologie im 3. Jahrtausend n.Chr. 

Zeitschrift für Schweizerische Archäologie und Kunstgeschichte 58.1, 89–91. 

Geisser, H. und Leuzinger, U. (2001) Das Naturmuseum und Museum für Archäologie des Kantons 

Thurgau. Museum Aktuell. Zeitschrift für Museumspraxis und Museologie im deutschsprachigen 

Raum 68, 2771–2772. 

Brem, H., Schnyder, M. und Leuzinger, U. (2001) Archäologische Schutzmassnahmen in den 

Seeufersiedlungen von Ermatingen TG – Westerfeld. JbSGUF 84, 7–28. 

Borello, M.A., Hoffstadt, J., Leuzinger, U. und Schlichtherle, H. (2002) Materiali preistorici di 

origine meridionale tra i laghi Lemano e Costanza. Identificazione dei contatti transalpini nel 

Neolitico e nell'età del Rame. In: A. Ferrari und P. Visentini (a cura di) Il declino del mondo 

neolitio. Ricerche in Italia centro-settentrionale fra aspetti peninsulari, occidentali e nord-alpini. 

Atti del convegno (Pordenone 2001). Quaderni del Museo Archeologico del Friuli Occidentale 4. 

Pordenone, 25–50. 

Hedinger, B., Brem, H. und Leuzinger, U. (2002) "Tabula rasa" ou le petit mobilier en bois à 

Tasgetium et Vitudurum (CH). Instrumentum. Bulletin du Groupe de travail européen sur 

l'artisanat et les productions manufacturées dans l'Antiquité no 16, décembre 2002, 16. 

Leuzinger, U. (2002) Wildsaison vor 5'400 Jahren. Jagd und Fischfang in einer jungsteinzeitlichen 

Seeufersiedlung. Wildbiologie 11.3, 1–12. 

Leuzinger, U. (2002) Das vermutete Joch von Arbon-Bleiche 3, Schweiz. In: J. Köninger et al. (Hrsg.) 

Schleife, Schlitten, Rad und Wagen. Zur Frage früher Transportmittel nördlich der Alpen. 

Schriften der Arbeitsstelle Hemmenhofen des Landesdenkmalamtes Baden-Württemberg. 

Hemmenhofener Skripte 3. Freiburg, 107–108. 

Leuzinger, U. (2002) Wildkirchli, Wildenmannlisloch und Drachenloch – die Entdeckung des "alpinen 

Paläolithikums". In: Ph. Curdy und J.-C. Praz (Hrsg.) Die ersten Menschen im Alpenraum. Von 

50000 bis 5000 vor Christus. Sitten, 120–125. 

Leuzinger, U. (2002) Wildkirchli, Wildenmannlisloch et Drachenloch – à la recherche du 

"Paléolithique alpin". In: Ph. Curdy und J.-C. Praz (Hrsg.) Premiers hommes dans les Alpes de 

50000 à 5000 avant Jésus-Christ. Sion, 120–125. (= französische Version von oben). 

Leuzinger, C. und Leuzinger, U. (2002) Einsiedeln-Langrüti – ein Rastplatz des Magdaléniens auf 900 

m ü.M. In: Ph. Curdy und J.-C. Praz (Hrsg.) Die ersten Menschen im Alpenraum. Von 50000 bis 

5000 vor Christus. Sitten, 144–147. 

Leuzinger, C. und Leuzinger, U. (2002) Einsiedeln-Langrüti – un campement magdalénien à 900 m 

d'altitude. In: Ph. Curdy und J.-C. Praz (Hrsg.) Premiers hommes dans les Alpes de 50000 à 5000 

avant Jésus-Christ. Sion, 144–147. (= französische Version von oben). 

Leuzinger, U. (2002) Zermatt-Alp Hermettji – Jagdlager am Fusse des Matterhorns. In: Ph. Curdy 

und J.-C. Praz (Hrsg.) Die ersten Menschen im Alpenraum. Von 50000 bis 5000 vor Christus. 

Sitten, 170–173. 

Leuzinger, U. (2002) Zermatt-Alp Hermettji – une halte de chasse au pied du Cervin. In: Ph. Curdy 

und J.-C. Praz (Hrsg.) Premiers hommes dans les Alpes de 50000 à 5000 avant Jésus-Christ. Sion, 

170–173. (= französische Version von oben). 

Leuzinger, U. (2002) Von der Grabung zum Modell. In: P. Jud und G. Kaenel (Red.) Lebensbilder – 

Scènes de vie. Documents du Groupe de travail pour les recherches préhistoriques en Suisse 

(GPS) 2. Lausanne, 41–42. 
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Hintermann, D. und Leuzinger, U. (2002) Ötzi & Co. – Handelsreisende der Jungsteinzeit. AS 25, 28–

33. 

Le Bailly, M., Leuzinger, U. und Bouchet, F. (2003) Dioctophymidae Eggs in Coprolites From 

Neolithic Site of Arbon-Bleiche 3 (Switzerland). Journal of Parasitology 89.5, 1073–1076. 

Curdy, Ph., Leuzinger-Piccand, C. und Leuzinger, U. (2003) Zermatt Alp Hermettji et les cols 

secondaires du Valais. In: M. Besse, L.-I. Stahl Gretsch und Ph. Curdy (Dir.) ConstellaSion. 

Hommage à Alain Gallay. Cahiers d'archéologie romande 95. Lausanne, 73–88. 

Leuzinger, U. (2003) Der Goldbecher von Eschenz (Kanton Thurgau, Schweiz). In: G.U. Grossmann 

(Hrsg.) Gold und Kult in der Bronzezeit. Ausstellungskatalog Germanisches Nationalmuseum. 

Nürnberg, 120–125. 

Brem, H., Hedinger, B. und Leuzinger, U. (2003) TABVLA RASA – Holzgegenstände aus den 

römischen Siedlungen Vitudurum und Tasgetium (Schweiz). Antike Welt. Zeitschrift für 

Archäologie und Kulturgeschichte 34.1, 69–72. 

Leuzinger, U. (2004) Olten SO – das lithische Inventar; Trimbach SO – das Steininventar; Wiesen SO 

– das Steinmaterial. In: P. Gutzwiller (Hrsg.) Die bronze- und hallstattzeitlichen Fundstellen des 

Kantons Solothurn. Ein Beitrag zur metallzeitlichen Siedlungsgeschichte der Nordwestschweiz. 

Antiqua 38. Basel, 141–142; 145–146; 154. 

Curdy, Ph., Leuzinger, C., Leuzinger, U., Schindler, M., Spichtig, N. und Zappa, F. (2004) 

Prospezione archeologica in alcune località dell'Alta Valmaggia. In: B. Donati (Hrsg.) Vivere tra 

le pietre. Construzioni sottoroccia. Splüi, grondàn, cantìn. Museo di Valmaggia. Locarno, 274–

283. 

Crotti, P., Curdy, Ph. und Leuzinger, U. (2004) Archäologie in den Alpen – die Lücken werden gefüllt! 

AS 27.3, 23–27. 

Leuzinger, U. (2004) Experimental and Applied Archaeology in Lake-Dwelling Research. In: F. 

Menotti (Hrsg.) Living on the Lake in Prehistoric Europe. 150 Years of Lake-Dwelling Research. 

London and New York, 237–250. 

Leuzinger, U. (2004) Der Mensch wird sesshaft. Jungsteinzeit Infotext. In: Ch. Foppa, P. Raimann und 

U. Niffeler (Hrsg.) UrgeschiCHte. Leben in ur- und frühgeschichtlicher Zeit erzählt in Wort und 

Bild. Basel, 33–34. 

Bauer, I. und Leuzinger, U. (2004) Experiment Pfahlbauarchäologie. AS 27.2, 73–77. 

Hasenfratz, A., Heumüller, M., Köninger, J., Leuzinger, U. und Schlichtherle, H. (2004) 

Pfahlbaujuwelen vom Bodensee. AS 27.2, 4–14. 

Crotti, P., Curdy, Ph. und Leuzinger, U. (2004) La région du Simplon (Valais), du Mésolithique à 

l'époque moderne. Campagne de prospection 2003. JbSGUF 87, 271–278. 

Leuzinger, U. (2004) Kluge Bauern, eifrige Händler. Archäologie in Deutschland 2004.3, 28–30. 

Leuzinger, U. (2004) Seesicht noch nicht verbaut. Von der Steinzeit zu den Römern in Arbon. In: A. 

Troll und J. Hald (Hrsg.) Zeitreisen am Bodensee. Von den Rentierjägern zu den Alemannen. 

Faszinierende Landschaftsfotografie und Archäologie. Steisslingen, 84–85. 

Leuzinger, U. (2004) Bei "Ötzis" Zeitgenossen. Archäologie in Deutschland 2004.2, 6–10. 

Leuzinger, U. (2004) Steinobjekte, Silex. In: L. Bertolaccini et al., Ad Fines. Das spätrömische Kastell 

Pfyn. Katalog und Tafeln. Archäologie im Thurgau 8.2. Frauenfeld, 208. 
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Enjeux scientifique, problèmatiques de recherche et téchniques d'investigation. Modul 

8: Le Néolithique en milieu humide. Insgesamt 2 Lektionen, 20. November 2014. 

FS 2013 Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Institut für Archäologien: Organisation und 

Leitung – zusammen mit Prof. Dr. H. Stadler und Dr. Th. Reitmeier – der Exkursion 

Mittelalter im Bodenseeraum (1,5 Semesterstunden) vom 22. bis 26. April 2013. 

HS 2012 Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Institut für Archäologien, AG, 1 

Semesterstunde (15 Lektionen): Wirtschaft und Gesellschaft in prähistorischen 

Feuchtbodensiedlungen, 19. Oktober 2012, 23. November 2012 und 11. Januar 2013. 

seit 2010 Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Institut für Archäologien: Anleitung zur 

wissenschaftlichen Arbeit für Bakkalaureat, Diplom und Dissertation (pro Semester 

0,25 Semesterstunden). 

HS 2010 Universität Zürich, Abteilung für Ur- und Frühgeschichte: Vorlesung/Übung "Alpine 

Rohstoffe – Archäometrie und Archäologie": Modul Grüngestein. Insgesamt 3,5 

Lektionen, 10. November 2010. 
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SS 2009 Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Institut für Archäologien: Organisation und 

Leitung der Exkursion Schweizer Pfahlbauten in der Ostschweiz (1,5 Semesterstunden) 

vom 20. bis 22. Mai 2009. 

WS 2008/09 Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Institut für Archäologien: Vorlesung, 1 

Semesterstunde (15 Lektionen): Archäologie und Öffentlichkeitsarbeit. 

WS 2007/08 Universität Wien, Institut für Ur- und Frühgeschichte: Gastprofessur im Wintersemester 

2007/08, Vorlesung, 2 Semesterstunden (30 Lektionen): Das Neolithikum der Schweiz. 

WS 2006 Universität Zürich, Abteilung Ur- und Frühgeschichte und Pflanzenbiologie: 2 

Lektionen im Rahmen der Vorlesung "Ethnoarchaeobotanik" von Prof. Dr. Ch. Jacquat 

(Vorlesungsnummer 2283, 9. 2. 2006). Titel: "Sozialstruktur und handwerkliche 

Tätigkeiten in einem neolithischen Dorf am Beispiel von Arbon TG Bleiche 3". 

WS 2005 Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Institut für Archäologien: Vertretung Vakanz 

Prof. Dr. Konrad Spindler, Vorlesung, 4 Semesterstunden (60 Lektionen): Das 

Neolithikum im süddeutschen und schweizerischen Raum. 

seit 2000 Regelmässig jährliche Ausbildung von Lehrpersonen aller Schulstufen zum Thema 

Archäologie der Schweiz, in Zusammenarbeit mit "Weiterbildung Schule" der 

Pädagogischen Hochschule Thurgau (PHTG). 

seit 2000 Regelmässig jährliche Ausbildung der Studentinnen und Studenten der Pädagogischen 

Maturitäts Schule (PMS) und der Pädagogischen Hochschule Thurgau (PHTG) zum 

Thema Archäologie der Schweiz für den Schulunterricht und Museumspädagogik. 

seit 1997 Regelmässig Vorträge über die Feuchtbodenarchäologie an den Volkshochschulen 

Basel, Kreuzlingen, Steckborn und Weinfelden. 

2000–2018 Regelmässig Ausbildungskurse für Museumspersonal im Rahmen des International 

Council of Museums (ICOM) Grundkurs für Museumspraxis, Thema: Personal, 

Gebäude, Sicherheit. 

2000–2018 Regelmässig Ausbildung zum Thema Neolithikum der Kandidatinnen und Kandidaten 

der VATG-Prüfung zum/r eidg. anerkannten GrabungstechnikerIn. 

2000 Blockkurs im Bereich Archäologie an der Haute École Spécialisée, Fach Restaurierung, 

La-Chaux-de-Fonds (6 Lektionen): 

- Altsteinzeit, Mittelsteinzeit und Jungsteinzeit der Schweiz. 

- Das Spannungsfeld zwischen Archäologie und Restaurierung. 

 

Tätigkeiten in Fachgremien, Feldforschungen und 

Ausstellungsprojekte 
 

Nationale und internationale Kommissionen, Vereine, Expertentätigkeit 
Seit 2024 Wissenschaftlicher Beirat Neukonzipierung Archäologisches Landesmuseum Baden-

Württemberg, Konstanz. 

seit 2021 Wissenschaftlicher Beirat des Vereins "Archäologisches Forschungsnetzwerk Innsbruck 

(AFIN)". 

seit 2019 Beirat des Vereins "Freunde und Förderer des Archäologischen Landesmuseums Baden-

Württemberg", Konstanz. 

seit 2012 Korrespondierendes Mitglied des Deutschen Archäologischen Instituts (DAI). 

seit 2012 Externer wissenschaftlicher Begutachter für den Tiroler Wissenschaftsfonds. 

seit 2008 Vorstandsmitglied des Vereins "Kultur Pfyn – Förderverein des transitorischen Museums 

zu Pfyn". 

seit 1996 Präsident des Vereins "Archaeotalpa" – Archäologische Erforschung des Alpenraums. 

2016–2026 Mitglied im Museumsrat der VARUSSCHLACHT im Osnabrücker Land gGmbH – 

Museum und Park Kalkriese. 

2019 Wissenschaftlicher Berater der Fernsehsendung "Pfahlbauer von Pfyn – Wiedersehen im 

Hinterriet" vom Schweizer Fernsehen SRF. 2. Staffel, 7 Folgen. 
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2016 Mitglied der Berufungskommission Nachfolge Dr. Erwin Keefer (Abteilung 

Archäologie), Leitung Prof. Dr. Cornelia Ewigleben, Landesmuseum Württemberg, 

Stuttgart. 

2012–2016 Wissenschaftlicher Beirat beim Projekt "Auswertung Grabung Zürich-Parkhaus Opéra". 

2015 Leiter des scientific board am internationalen Kongress "Preservation of Archaeological 

Remains in situ – Paris5" in Kreuzlingen, 12.–18. April 2015. Herausgeber der 

Kongressakten. 

2015 Mitglied der Arbeitsgruppe "Mémoire 21 du Valais" – Aktionsplan zum Schutz und 

Inwertsetzung des historischen Kulturguts des Kantons Wallis im 21. Jahrhundert. 

2014–2015 Wissenschaftlicher Berater und Protagonist für den Kinofilm "Focus Matterhorn" von 

Jakob Julen und Wilhelm Zurbrügg. Première am 28. März 2015 in Zermatt. 

2010–2014 Wissenschaftlicher Beirat für die Neugestaltung des Museums für Vorzeit und 

Industriegeschichte in Wattens bei Innsbruck (A). 

2011–2012 Jury-Mitglied bei der Neukonzeption der archäologischen Dauerausstellung "Faszination 

Archäologie" im Historischen und Völkerkundemuseum St.Gallen. Wettbewerb im 

Einladungsverfahren. 

2008–2011 Koordination im Kanton Thurgau der Kandidatur "Pfahlbauten als Welterbe der 

UNESCO". Am 27. Juni 2011 wurden die "Pfahlbauten rund um die Alpen" in die Liste 

der Welterbe aufgenommen. 
2009 Externer Gutachter der Berufungskommission für die Neubesetzung der Professur Ur- 

und Frühgeschichte sowie Landscape Archaeology an der Historisch-

kulturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien. 

2006–2007 Wissenschaftlicher Berater der Fernsehsendung "Pfahlbauer von Pfyn – Steinzeit live". 

Living-science-Projekt vom Schweizer Fernsehen SF. 

2005–2007 Wissenschaftlicher Berater der Fernsehsendung "Steinzeit – das Experiment", vom 

Südwestrundfunk (SWR/ARD). 

2004–2015 Stiftungsratsmitglied "Stiftung Schloss Wellenberg", Thurgau. 

2001 Archäologischer Experte für das ägyptische Umweltministerium betreffend 

Nationalparkprojekt "Weisse Wüste" unter der Leitung von Achmed Salama Mohamed 

und der Mitarbeit von einem Schweizer Expertenteam: Geologie (Prof. Dr. Christian 

Meyer, Direktor Naturhistorisches Museum Basel), Ägyptologie (Dr. Peter Tschudin, 

Papiermuseum Basel), Zoologie (Marc Tschudin). Die Arbeitsresultate wurden im 

Schweizer Fernsehen (SF, Menschen – Technik – Wissenschaft) dokumentiert und 

veröffentlicht. 

2000–2008 Mitglied der Wissenschaftlichen Kommission (WK) der Schweizerischen Gesellschaft für 

Ur- und Frühgeschichte, neu: Archäologie Schweiz, Ressort Jungsteinzeit. 

2000 Wissenschaftliche Beratung bei der Rekonstruktion eines jungsteinzeitlichen Hauses im 

Ötzi-Freilichtmuseum Schnalstal (Südtirol, Italien). Bauleitung: Dr. Silvia Renhart und 

Wulf Hein. 

1998–2005 Präsident der Arbeitsgemeinschaft Experimentelle Archäologie der Schweiz (AEAS). 

1998–2000 Externer Berater für das EU-LEADER-Projekt "Archäologisches Freilichtmuseum 

Federsee" und "Keltischer Fürstensitz Heuneburg", Deutschland, unter der Leitung von 

Dr. Erwin Keefer, Württembergisches Landesmuseum Stuttgart. Standortanalyse und 

Entwicklung eines fachlichen und didaktischen Konzepts der beiden archäologischen 

Freilichtanlagen. 

1998 Wissenschaftliche Beratung bei der Rekonstruktion des Arboner Hauses Nr. 23 im 

Pfahlbaumuseum Unteruhldingen (D) am Bodensee. Museumsleiter: Prof. Dr. Gunter 

Schöbel. 

 

Mitglied zahlreicher archäologischer und historischer Vereine: Archäologie Schweiz (ehem. SGUF, 

lebenslängliche Mitgliedschaft), Arbeitsgemeinschaft für Urgeschichte Schweiz (AGUS), International 

Council of Museums (ICOM), Verband archäologisches und technisches Grabungspersonal (VATG), 

Arbeitsgemeinschaft Prospektion (AGP), Pro Aventico (lebenslängliche Mitgliedschaft), Freiwillige 
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Denkmalpflege Basel (lebenslängliche Mitgliedschaft), Historischer Verein des Kantons Glarus, 

Historischer Verein Winterthur, Museumsgesellschaft Arbon, Verein Kultur Pfyn, Thurgauische 

Museumsgesellschaft, Museumsgesellschaft Steckborn, Walliser Archäologische Gesellschaft, 

Zürcher Zirkel für Ur- und Frühgeschichte, Freunde Landesmuseum Zürich, Österreichische 

Gesellschaft für Ur- und Frühgeschichte, Heimatkunde und Museumsverein Wattens-Volders, 

Archäologisches Forschungsnetzwerk Innsbruck (AFIN), Freunde und Förderer des Archäologischen 

Landesmuseums Baden-Württemberg, Konstanz. 

 

 

Feldforschung (Rettungs- und Forschungsgrabungen, Prospektionen) 
 

Leitung/Co-Leitung 
 

2026 Leitung der archäologischen Prospektion im Rossmatter Tal / Dräggloch, Kanton Glarus 

vom 26.–27. Juni und 3. bis 10. August 2026. Auftrag: Kulturamt des Kantons Glarus. 

Mesolithische, mittelalterliche und neuzeitliche Fundstellen. 

2025 Leitung der archäobotanischen Prospektion Muotathal-Glattalp vom 18. bis 20. Juli 2025 

und der Grabung in Muotathal-Abri Stali vom 11. bis 12. August 2025. Auftrag: 

Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Prähistorische und neuzeitliche Fundstellen. 

2024 Leitung der archäologischen Grabung in Muotathal-Silberen vom 28. Juli bis 2. August 

2024. Auftrag: Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Prähistorische und neuzeitliche 

Fundstellen. 

2023 Leitung der archäologischen Grabung in Muotathal-Steinweidband vom 2. bis 11. August 

2023. Auftrag: Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Mesolithische Fundstelle. 

 Leitung der archäologischen Dokumentationskampagne in Zermatt VS Untere Riffelalp 

vom 15. bis 18. August 2023. Auftrag: Kantonales Amt für Archäologie Wallis. 

Mittelalterliche/frühneuzeitliche Wüstung, abris sous bloc. 

2022 Leitung der archäologischen Prospektion im Muotatal vom 8. bis 10. August 2022. 

Auftrag: Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Mesolithische und mittelalterliche 

Fundstellen. 

 Leitung geophysikalische Prospektion in Wilen bei Wil, 11. bis 12. Mai 2022. Auftrag: 

Amt für Archäologie Thurgau. Eisenzeit, Römerzeit, Neuzeit. 

 Leitung der archäologischen Prospektion in Engelberg vom 23. bis 24. April 2022. 

Auftrag: Amt für Kultur und Sport des Kantons Obwalden, Fachstelle für Denkmalpflege 

und Archäologie. Eisenzeitliche und neuzeitliche Fundstellen. 

2021 Leitung der archäologischen Grabung in Muotathal-Flözerbändli vom 2. bis 14. August 

2021. Auftrag: Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Epipaläolithische und mesolithische 

Fundstelle. 

2020 Leitung der archäologischen Prospektion und Grabung im Muotatal vom 4. bis 13. 

August 2020. Auftrag: Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Mesolithische und 

bronzezeitliche Fundstellen. 

2019 Leitung der Bohrkernentnahme für das Projekt "Klima, Umwelt, Mensch im Thurgau" 

(KUMIT) im Bichel- und Hüttwilersee vom 18. bis 28. November 2019. 

 Leitung der archäologischen Prospektion im Muotatal vom 28. Juli bis 3. August 2019. 

Auftrag: Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Mesolithische, römische und mittelalterliche 

Fundstellen. 

 Leitung der Untersuchungen von Hügel 5 vor Uttwil (2015.281). Sedimentbohrung, 

Baggerschnitt. 5.–7. Juni, 19. September und 26. bis 27. September 2019. Neolithische 

Steinsetzungen und Pfahlfeld. 

2018 Leitung Monitoring/Sondiergrabung in Eschenz-Insel Werd vom 21.–22. Mai 2018. 

Auftrag: Amt für Archäologie Thurgau. Neolithische, bronzezeitliche und römische 

Fundstelle, UNESCO Welterbestätte. 



Urs Leuzinger-Piccand 

Neuwiesenstrasse 35 

8400 Winterthur 

urs.leuzinger@tg.ch 

 

___________________________________________________________________________________________________ 

 

Seite 20 

 Co-Leitung der archäologischen Sondierung in der Höhle "Grotte du Poteu" in der 

Gemeinde Saillon VS vom 3.–14. April 2018. Auftrag: Kantonsarchäologie Wallis. 

Neolithische und eisenzeitliche Fundstelle. 

2017 Leitung der archäologischen Sondierung im Gebiet Blackenalp, Gemeinde Attinghausen 

im Kanton Uri vom 12. bis 13. August 2017. Auftrag: Staatsarchiv Kanton Uri. Datierung 

des verschütteten, mittelalterlichen Passwegs sowie der mittelalterlichen Wüstung 

"Ginger City“. 

 Leitung der archäologischen Prospektion im Muotatal vom 7. bis 11. August 2017. 

Auftrag: Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Mesolithische und mittelalterliche 

Fundstellen. 

2016 Leitung der archäologischen Prospektion im Muotatal vom 7. bis 11. August 2016. 

Auftrag: Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Neolithische, bronzezeitliche und 

mittelalterliche Fundstellen. 

 Prospektion/Expertise (21. Juni 2016) in Andermatt UR, Skiressort Andermatt-Oberalp-

Sedrun von Sami Sawiris. Auftrag: Amt für Raumentwicklung Kanton Uri. 

Mittelalterliche und neuzeitliche Fundstellen. 

2015 Leitung der archäologischen Grabung Berglibalm im Bisistal, Gemeinde Muotathal vom 

2. bis 14. August 2015. Auftrag: Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Mesolithische 

Fundstelle. 

2014 Leitung der archäologischen Prospektion im Gebiet Blackenalp, Gemeinde Attinghausen 

im Kanton Uri vom 3. bis 11. August 2014. Auftrag: Amt für Raumentwicklung Kanton 

Uri. Ur- und frühgeschichtliche sowie mittelalterliche und frühneuzeitliche Funde und 

Befunde. 

2013 Leitung der archäologischen Grabung und Prospektion im Gebiet Geissrüggen, Gemeinde 

Attinghausen im Kanton Uri vom 2. bis 12. August 2013. Auftrag: Amt für 

Raumentwicklung Kanton Uri. Eisenzeitliche und mittelalterliche Befunde. 

2012 Co-Leitung der Prospektion ins hintere Hürital, Bürglen-Alp Wängi, Kanton Uri am 19. 

Mai 2012; zusammen mit Marion Sauter und Walter Imhof. Auftrag: Amt für 

Raumentwicklung Uri. Neuzeitliche Wüstung und allfälliges Grab. 

2010 Co-Leitung der Prospektion im Gebiet des Grimselpasses (Walliser-Seite) vom 15. bis 17. 

September 2010. Auftrag: Kantonsarchäologie Wallis. Bronzezeitlicher Abri sous bloc. 

2009 Leitung der palynologischen und archäologischen Prospektion im Muotatal vom 27. bis 

31. Juli 2009; zusammen mit dem Institut für Botanik der Universität Innsbruck, ao. Prof. 

Dr. J.N. Haas. Auftrag: Staatsarchiv des Kantons Schwyz. Entdeckung einer neuen 

Fundstelle aus dem Mesolithikum, palynologische Probenentnahme. 

2007 Leitung Prospektion im Muotatal vom 8. bis 12. Oktober 2007. Auftrag: Staatsarchiv des 

Kantons Schwyz. Entdeckung mehrerer neuer Fundstellen aus dem Mesolithikum, der 

Bronzezeit und dem Mittelalter. 

 Leitung Grabung Arbon TG Äusserer Kirchhof vom 12. bis 15. März 2007. 

Barockzeitlicher Friedhof. 

2006 Leitung Prospektion im Muotatal vom 24. Juli bis 5. August 2006. Auftrag: Staatsarchiv 

des Kantons Schwyz. Entdeckung mehrerer neuer Fundstellen aus dem Neolithikum, der 

Bronzezeit und dem Mittelalter. 

2005 Leitung Prospektion im Muotatal vom 30. bis 31. Juli 2005. Auftrag: Staatsarchiv des 

Kantons Schwyz. Entdeckung mehrerer neuer Fundstellen aus dem Mesolithikum, der 

Bronzezeit und dem Mittelalter. 

2004 Leitung der Grabung in der jungsteinzeitlichen Pfahlbausiedlung Pfyn TG Breitenloo 

vom 2. August bis 22. September 2004. 

 Co-Leitung der archäologischen Prospektion im Albrunpassgebiet vom 28. Juni bis 3. Juli 

2004. Auftrag: Kantonsarchäologie Wallis. Entdeckung mehrerer neuer Fundstellen aus 

dem Mesolithikum und dem Mittelalter. 



Urs Leuzinger-Piccand 

Neuwiesenstrasse 35 

8400 Winterthur 

urs.leuzinger@tg.ch 

 

___________________________________________________________________________________________________ 

 

Seite 21 

2003 Co-Leitung der archäologischen Prospektion im Simplon-Passgebiet (Wallis) vom 2. bis 

16. August 2003. Auftrag: Kantonsarchäologie Wallis. Entdeckung mehrerer neuer 

Fundstellen aus dem Mesolithikum, der Bronzezeit, der Eisenzeit und dem Mittelalter. 

2002 Leitung der Grabung in der jungsteinzeitlichen Pfahlbausiedlung Pfyn TG Breitenloo 

vom 4. bis 30. Juli 2002, eponyme Station der Pfyner Kultur. 

 Leitung der Sondiergrabung in der jungsteinzeitlichen Seeufersiedlung Tägerwilen TG 

Underi Gottlieberwise vom 4. bis 8. März 2002. 

2001 Co-Leitung der archäologischen Prospektion im St.Galler Rheintal vom 29. Juli bis 12. 

August 2001. Auftrag: Kantonsarchäologie St.Gallen. Entdeckung mehrerer neuer 

Fundstellen aus dem Neolithikum, der Bronzezeit, der Römerzeit und dem Mittelalter. 

2000 Co-Leitung der archäologischen Prospektion im Oberen Toggenburg (St. Gallen) vom 1. 

bis 13. August 2000. Auftrag: Kantonsarchäologie St.Gallen. Entdeckung mehrerer neuer 

Fundstellen aus der Bronzezeit und dem Mittelalter. 

1999 Co-Leitung der Forschungsgrabung im moustérienzeitlichen Abri Vouvry VS Tannay-

Sur-les-Creux vom 31. Juli bis 14. August 1999. In Zusammenarbeit mit der 

Kantonsarchäologie und dem Archäologiemuseum des Kantons Wallis. Es fanden sich 

die bis heute ältesten Spuren menschlicher Präsenz im Wallis aus der mittleren 

Altsteinzeit. 

1998 Co-Leitung der archäologischen Prospektion im oberen Maggiatal vom 17. bis 30. August 

1998. Auftrag: Servizio Archeologico Ticino. Es wurden mehrere jungsteinzeitliche, 

bronzezeitliche, eisenzeitliche, römische und mittelalterliche Fundstellen entdeckt. 

1997 Co-Leitung der Forschungsgrabung im hochalpinen Abri Zermatt VS Alp Hermettji vom 

1. bis 28. August 1997. In Zusammenarbeit mit der Kantonsarchäologie Wallis und dem 

Schweizerischen Landesmuseum Zürich. Funde und Befunde aus der Mittelsteinzeit, dem 

Neolithikum und der Bronzezeit. 

1996 Co-Leitung der Forschungsgrabung im hochalpinen Abri Zermatt VS Alp Hermettji vom 

27. Juli bis 24. August 1996. In Zusammenarbeit mit der Kantonsarchäologie Wallis und 

dem Schweizerischen Landesmuseum Zürich. Funde und Befunde aus der Mittelsteinzeit, 

dem Neolithikum und der Bronzezeit. 

1995 Leitung der Rettungsgrabung in der jungsteinzeitlichen Seeufersiedlung Arbon TG 

Bleiche 3 vom 22. Juni bis 5. Oktober 1995. 

1994 Leitung der Rettungsgrabung in der jungsteinzeitlichen Seeufersiedlung Arbon TG 

Bleiche 3 vom 21. Juni bis 30. September 1994. 

1993 Leitung der Rettungsgrabung in der jungsteinzeitlichen Seeufersiedlung Arbon TG 

Bleiche 3 vom 5. Juli bis 22. September 1993. 

1992 Örtliche Grabungsleitung der Mittelaltergrabung an der Theatergasse 16 in Solothurn im 

Herbst 1992 (2 Wochen). 

Örtliche Grabungsleitung in der jungsteinzeitlichen Siedlung Lostorf SO Buerfeld-West 

vom 20. Juli bis 15. September 1992. 

 

Teilnahme als Ausgräber oder Schnittleiter 
2025 Teilnahme an der archäologischen Prospektion am Karnischen Kamm, Gemeinde 

Kartitsch (A) und Zwischenboden-Untersuchung in Schloss Heinfelds, Heinfels (A) vom 

4. bis 8. August 2025. AFIN und Universität Innsbruck. 

2023 Teilnahme an der archäologischen Grabung Schlatt TG Russemos, spätrömischer 

Wachturm (20. Januar 2023) 

2022 Teilnahme an der archäologischen Grabung Schlatt TG Im Bächli, mesolithische und 

bronzezeitliche Freilandstation (1.–2. September 2022). 

 Teilnahme an der archäologischen Prospektion am Karnischen Kamm, Gemeinde 

Kartitsch (A) vom 4. bis 6. August 2022. Auftrag: Interreg-Projekt ITAT 4145. 

2019 Teilnahme an der archäologischen Grabung auf der mittelalterlichen Ruine Helfenberg, 

Gemeinde Hüttwilen TG (22. Juli 2019). 
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2016 Teilnahme an der Rettungsgrabung in Eschenz TG Seepark, römische Kalkbrennöfen, 

(17. bis 31. Mai, 3. August 2016). 

2013 Teilnahme an der Rettungsgrabung in der neu entdeckten römischen Villa von Felben-

Wellhausen TG (22. bis 26. Juli 2013). 

2008 Teilnahme an der Prospektion im "Ober Sand", Gemeinde Linthal vom 4. bis 5. Juli 2008. 

Auftrag: Naturforschende Gesellschaft Glarus und Staatsarchiv Glarus. 

2004 Teilnahme an der archäologischen Prospektion im Münstertal vom 19. bis 30. Juli 2004. 

Auftrag: Archäologischer Dienst Graubünden. Entdeckung mehrerer neuer Fundstellen 

aus dem Mittelalter und der Neuzeit. 

1994 Teilnahme an der Forschungsgrabung in der magdalénienzeitlichen und mesolithischen 

Freilandstation Einsiedeln SZ Langrüti. Diese Grabung des Schweizerischen 

Landesmuseums Zürich brachte neue Erkenntnisse über die alpine Begehung im 

ausgehenden Eiszeitalter (28. Februar bis 6. April 1994) 

1989–1992 Grabungs- und Prospektionstätigkeit im Becken von El Kowm in der syrischen Wüste 

(NF-Projekt Nr. 12-2284.87 vom Département d'Histoire de l'Université de Damas und 

vom Institut für Ur- und Frühgeschichte; heute Integrative Prähistorische und 

Naturwissenschaftliche Archäologie der Universität Basel, unter der Leitung von Prof. 

Dr. S. Muhesen und Prof. Dr. J.-M. Le Tensorer). Insbesondere Schnittleitung auf den 

altpaläolithischen Fundstellen Nadaouijeh-ain-Askar und Juwal B (30. April bis 29. Mai 

1989; 6. April bis 28. Mai 1990; 17. August bis 3. Oktober 1991; 9. Mai bis 21. Juni 

1992). 

1990 Blaubeuren (D) Hohlefels, Forschungsgrabung in der jungpaläolithischen Fundstelle von 

der Abteilung für Ältere Urgeschichte und Quartärökologie der Universität Tübingen 

unter der Leitung von Prof. Dr. J. Hahn (†), Ausgräber (20. August bis 5. Oktober 1990). 

1989–1990 Neuchâtel-Monruz, magdalénienzeitlichen Freilandstation am Ufer des Neuenburgersees, 

Ausgräber (27. November bis 24. Dezember 1989; 15. Januar bis 14. Februar 1990). 

1989 Blaubeuren (D) Geissenklösterle, Forschungsgrabung in der jungpaläolithischen 

Fundstelle von der Abteilung für Ältere Urgeschichte und Quartärökologie der 

Universität Tübingen unter der Leitung von Prof. Dr. J. Hahn (†), Ausgräber (28. August 

bis 22. September 1989). 

1988 Uerschhausen TG Horn, spätbronzezeitliche Siedlung. Grabungsleitung Dr. Albin 

Hasenfratz (†), Ausgräber (2. August bis 23. September 1988). 

1987 Biberist SO Spitalhof, römischer Gutshof. Grabungsleitung Dr. Kathy Schucany, 

Ausgräber (7. September bis 24. Oktober 1987). 

1986 Hauterive NE Champréveyres, magdalénienzeitlichen Freilandstation am Ufer des 

Neuenburgersees, Grabungsleiterin Dr. Denise Leesch, Ausgräber (20. April bis 22. Mai 

1986). 

1985 Tresco, Isles of Scilly (GB), Field-Survey vom Institute of Cornish Studies der University 

of Exeter unter der Leitung von Prof. Dr. Charles Thomas (†), Teilnehmer der 

Prospektion (Juli 1985, 3 Wochen). 

1984 Orgnac (F) Beaume-de-Ronze, Forschungsgrabung in der frühneolithischen Fundstelle 

des Centre d'Archéologie Préhistorique de Valence unter der Leitung von Prof. Dr. Alain 

Beeching, Ausgräber (1.–29. August 1984). 

 

Ausstellungsprojekte 
 

2026 Mitarbeit bei der Sonderausstellung der Museen Thurgau "Sehnsucht Mythos – wie 

Geschichten unsere Welt gestalten" im Werk 2 in Arbon. Vernissage: 12. Juni 2026. 

2026 Organisation der neuen Dauerausstellung "Goldbecherraum" im 1. Stock des Museums 

für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld. Vernissage: 24. Januar 2026. 

2025 Organisation der neuen Dauerausstellung "Pfahlbauraum" im 1. Stock des Museums für 

Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld. Vernissage: 21. Juni 2025. 
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2024 Organisation der neuen Dauerausstellung "Bronzezeit" im 1. Stock des Museums für 

Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld. Vernissage: 8. Juni 2024. 

 Organisation der kleinen Sonderausstellung "Fliegeralarm – Konfliktarchäologie im 

Thurgau" im "le Trésor". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 28. 

September 2024 bis 2. September 2025. 

 Organisation der Sonderausstellung "Bacchus & Co. –Wein am Bodensee". Museum für 

Archäologie Thurgau, Frauenfeld: 14. Dezember 2024 bis 11. Mai 2025. 

2023 Organisation der kleinen Sonderausstellung "Napoléon III & Archäologie" im "le 

Trésor". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 25. März bis 1. 

Oktober 2023. 

2022 Organisation der kleinen Sonderausstellung "Glasklare Archäologie" im "le Trésor". 

Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 26. März bis 16. Oktober 

2022. 

2021/2022 Co-Organisation der Sonderausstellung "Mittelalter am Bodensee". Zusammen mit dem 

Historischen und Völkerkundemuseum St.Gallen und weiteren Partnern. Museum für 

Archäologie Thurgau, Frauenfeld: 19. Februar bis 6. Juni 2022. 

2021/2022 Organisation der kleinen Sonderausstellung "Silbermünzen im Krug – ein römischer 

Schatz aus Eschenz" im "le Trésor". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, 

Frauenfeld: 30. Oktober 2021 bis 9. Januar 2022. 

2021 Organisation der kleinen Sonderausstellung "Güttingen-Mäuseturm" im "le Trésor". 

Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 5. Juni bis 15. August 2021. 

2020 Organisation der Wanderausstellung "Mondhörner – rätselhafte Kultobjekte der 

Bronzezeit" im "le Trésor". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 

5. Dezember 2020 bis 7. März 2021. Zusammen mit dem Museum.BL, Museum für 

Urgeschichte(n) Zug, Museum Burghalde und Neues Museum Biel. 

2020 Mitorganisation der Sonderausstellung "Thurgauer Köpfe. Ein Thema – sechs Museen. 

Karl Keller-Tarnuzzer: Archäologe ohne Vergangenheit?". Museum für Archäologie des 

Kantons Thurgau, Frauenfeld: 6. Juni 2020 bis 7. Februar 2021. 

2019 Organisation der kleinen Sonderausstellung "Askinza – das frühmittelalterliche Eschenz" 

im "le Trésor". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 19. Januar 

bis 2. Juni 2019. 

2018 Organisation der kleinen Sonderausstellung "Keltenschatz von Tägerwilen" im "le 

Trésor". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 20. Juni bis 28. 

Oktober 2018. 

2017/2018 Organisation der kleinen Sonderaustellung "Indiana Jones – Jäger der verlorenen 

Schätze" von Andreas Dragone (Frauenfeld) im "le Trésor". Museum für Archäologie des 

Kantons Thurgau, Frauenfeld: 7. Oktober 2017 bis 31. Januar 2018. 

2017/2018 Co-Organisation der Sonderausstellung "Stadt, Land, Fluss – Römer am Bodensee". 

Zusammen mit dem Archäologischen Landesmuseum Baden-Württemberg, Konstanz und 

weiteren Partnern. Museum für Archäologie Thurgau, Frauenfeld: 23. September 2017 

bis 18. Februar 2018. 

2015/2016 Organisation der kleinen Sonderaustellung "Münzschätze 3.0" im "le Trésor". Museum 

für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 30. Oktober 2015 bis 6. Februar 2016, 

verlängert bis 30. März 2016. 

2015 Organisation der kleinen Sonderaustellung zur Ausgabe der Pro Patria Marke mit der 

Goldscheibenfibel von Steckborn im neu gestalteten Raum "le Trésor". Museum für 

Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 7. Mai bis 14. Juni 2015; Museum im 

Turmhof, Steckborn: 27. Juni bis 31. Oktober 2015. 

2014/2015 Organisation der Sonderausstellung "Moore: Lebensraum und Weltkulturerbe". Museum 

für Archäologie des Kantons Thurgau, zusammen mit Naturmuseum des Kantons 

Thurgau, Frauenfeld: 23. November 2014 bis 22. März 2015. 

2014/2015 Organisation der Sonderausstellung "Nachgehakt – vorgeschichtliche Fischerei zwischen 

Alb und Alpen". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, zusammen mit 
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Federseemuseum Bad Buchau (D). Federseemuseum, Bad Buchau: 5. Juni bis 1. 

November 2014; Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 5. 

September 2015 bis 7. Februar 2016. 

2013/2014 Organisation der neuen Dauerausstellung "Anderswelten" im Keller des Museums für 

Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld. 

2012 Co-Organisation der Sonderausstellung "Römer, Alamannen, Christen – Frühmittelalter 

am Bodensee". Zusammen mit dem Archäologischen Landesmuseum Baden-

Württemberg, Konstanz und weiteren Partnern. Museum für Archäologie des Kantons 

Thurgau, Frauenfeld: 19. Januar bis 21. Mai 2013; Archäologisches Landesmuseum 

Baden-Württemberg, Konstanz: 15. Februar bis 5. Oktober 2014; Vorarlberg Museum, 

Bregenz: 4. Dezember 2014 bis 19. April 2015; Historisches und Völkerkundemuseum, 

St. Gallen: 23. Mai 2015 bis 17. Januar 2016. 

2011 Co-Organisation der Sonderausstellung "Rhythm, Nature, Culture – die Welt der 

Schlaginstrumente". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, zusammen mit 

Naturmuseum des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 2. November bis 2. Dezember 2012. 

2011 Organisation der Sonderausstellung "eau & toilette – Hygiene und Schönheit von -3900 

bis +2011". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 2. Juli bis 23. 

Oktober 2011. Die Ausstellung wurde anschliessend auch noch vom 23. November 2011 

bis 24. Juni 2012 im Kulturama in Zürich gezeigt. 

2011 Organisation der Sonderausstellung "Pfahlbauten – UNESCO Welterbe". Museum für 

Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 17. Juni 2011 bis 24. August 2012. 

2010 Organisation der Sonderausstellung "gesponnen, geflochten, gewoben – archäologische 

Textilien zwischen Bodensee und Zürichsee". Museum für Archäologie des Kantons 

Thurgau, Frauenfeld: 3. Juli bis 17. Oktober 2010. Die Ausstellung wurde anschliessend 

auch noch vom 4. Februar bis 1. Mai 2011 im Archäologischen Landesmuseum Baden-

Württemberg Konstanz gezeigt. 

2007–2010 Organisation der Neugestaltung der Dauerausstellung im Museum für Archäologie des 

Kantons Thurgau, Frauenfeld. 

2009 Organisation der Sonderausstellung "Auf der Höhe – Sonnenberg: ältestes Dorf im 

Thurgau". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 21. November 

2009 bis 11. April 2010. 

2008 Mitorganisation der Sonderausstellung "Bevor die Römer kamen – späte Kelten am 

Bodensee". Zusammen mit dem Archäologischen Landesmuseum Baden-Württemberg 

Konstanz, Liechtensteinischen Landesmuseum Vaduz und Vorarlberger Landesmuseum 

Bregenz. Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 14. Dezember 2008 

bis 29. März 2009. 

2007 Organisation der Sonderausstellung "Knochen". Zusammen mit dem Naturmuseum des 

Kantons Thurgau. Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 29. 

September bis 24. Februar 2008. Die Ausstellung wurde anschliessend auch noch im 

Kulturama in Zürich, im Naturmuseum Solothurn, im Naturmuseum St.Gallen sowie im 

Naturmuseum Chur gezeigt. 

2006 Mitorganisation der Sonderausstellung "Im Schutze mächtiger Mauern – spätrömische 

Kastelle im Bodenseeraum". Zusammen mit dem Archäologischen Landesmuseum 

Baden-Württemberg Konstanz, Liechtensteinischen Landesmuseum Vaduz, Vorarlberger 

Landesmuseum Bregenz und Museum zu Allerheiligen Schaffhausen. Museum für 

Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 2. Juni bis 22. Oktober 2006. 

2005 Organisation der Dauerausstellung "gehobelt – gedrechselt – gebohrt" über die römischen 

Holzfunde von Eschenz im Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld. 

Eröffnung November 2005. 

2005 Organisation der Sonderausstellung "Wüste.Stein.Zeit. – Faustkeile des Homo erectus aus 

Syrien und der Schweiz". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 26. 

Februar bis 26. Juni 2005. Die Ausstellung wurde anschliessend auch noch im Kulturama 

in Zürich gezeigt. 
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2004 Organisation der Sonderausstellung "Pfahlbauquartett – Wirtschaft am See" Zusammen 

mit dem Archäologischen Landesmuseum Baden-Württemberg Konstanz, 

Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Federseemuseum Bad Buchau und Landesdenkmalamt 

Baden-Württemberg Hemmenhofen. Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, 

Frauenfeld. 15. Mai bis 3. Oktober 2004. 

2003 Organisation der Sonderausstellung "schöner grösser stärker – Auffallen bei Mensch und 

Tier". Zusammen mit dem Naturmuseum des Kantons Thurgau. Museum für Archäologie 

des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 5. April bis 27. September 2003. Die Ausstellung 

wurde noch im Naturmuseum Olten, Naturmuseum Solothurn, Kulturama in Zürich, 

Ortsmuseum Diessenhofen, Naturmuseum Luzern und Naturmuseum St.Gallen gezeigt. 

2001/2002 Organisation der Sonderausstellung "Tabula rasa – römische Holzobjekte aus 

Oberwinterthur und Eschenz". Zusammen mit der Kantonsarchäologie Zürich. Museum 

für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 29. Juni bis 13. Oktober 2002. Die 

Ausstellung wurde noch in der Archäologischen Sammlung der Universität Zürich, im 

Regionalmuseum Xanten (D), im Archäologischen Landesmuseum Baden-Württemberg 

Konstanz (D), im Musée Romain de Vidy-Lausanne, im Römermuseum Avenches und im 

Espace gallo-romain d'Ath (B) gezeigt. 

2001 Organisation der Sonderausstellung "Der Ofen ist aus. – römisches Töpferhandwerk in 

Eschenz". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 28. Juli bis 30. 

September 2001. 

2001 Organisation der Sonderausstellung "Vom Müesli zum Bier – Gräser". Zusammen mit 

dem Naturmuseum des Kantons Thurgau. Museum für Archäologie des Kantons 

Thurgau, Frauenfeld: 21. April bis 15. Juni 2001. Die Ausstellung wurde noch im 

Naturhistorischen Museum Basel und im Ortsmuseum Diessenhofen gezeigt. 

2000/2001 Organisation Sonderausstellung "SEESICHT, VERBAUT ... Leben im Pfahlbaudorf 

Arbon-Bleiche 3 vor 5400 Jahren". Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, 

Frauenfeld: 21. Oktober 2000 bis 1. April 2001. Die Ausstellung wurde noch im 

Historischen Museum Arbon, im Südtiroler Archäologiemuseum Bozen (I), im Museum 

für Urgeschichte(n) Zug, im Historischen Museum Schlosshalde Lenzburg und im 

Pfahlbaumuseum Unteruhldingen (D) gezeigt. 

1999/2000 Organisation Sonderausstellung "Auf Schusters Rappen – Römisches Schuhwerk". 

Zusammen mit Dr. P. Knötzele, Karlsruhe. Museum für Archäologie des Kantons 

Thurgau, Frauenfeld: 1. Oktober 1999 bis 28. Februar 2000. 

1998 Organisation Sonderausstellung "Wild in der Küche". Zusammen mit dem Naturmuseum 

des Kantons Thurgau. Museum für Archäologie des Kantons Thurgau, Frauenfeld: 5. Juni 

bis 11. Oktober 1998. 

1996/1997 Mitarbeit Konzept und Gestaltung des neuen Museums für Archäologie des Kantons 

Thurgau, Frauenfeld: Eröffnung 16. August 1996. 

1990–1995 Mitarbeit bei folgenden Ausstellungen: "Camping am Sihlsee", Schweizerisches 

Landesmuseum Zürich (1995); "El Kowm, die Altsteinzeit in der syrischen Wüste", 

Museum für Völkerkunde Basel (1991); "CH'91 Ur- und Frühgeschichte des Leimentals", 

Heimatmuseum Oberwil BL (1991); "Ur- und Frühgeschichte Allschwils", 

Heimatmuseum Allschwil BL (1990). 


